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nDas Treffen des Jahrgangs 
1931/32 zum Kaffeetrinken 
findet am Donnerstag, 23. 
September, um 14.30 Uhr im 
Gasthof Schiff statt. Bitte 
Impfnachweis mitbringen.
n Jung-Senioren Schwarz-
waldverein: Das für 24. Sep-
tember vorgesehene Mini-
Golf fällt aus. Ein Ersatztermin 
ist nicht vorgesehen.
nDer Tanzkreis Nagold trifft 
sich heute im Atrium des Ger-
trud-Teufel-Seniorenzentrums 
mit  Heiko Bärmann von 18.20- 
21.40 Uhr zum Tanztraining 
und Wiedereinsteigerkurs.
nDie ASM aktive Selbsthilfe-
gruppe »Miteinander«  lädt 
zur Gesprächsrunde am Don-
nerstag, 23. September, ab 19 
Uhr in die Räume der ASM, 
Uferstraße 42 in Nagold ein. 
Thema: Wer will – kann mich 
verstehn? Wer kann mein 
Glück-Schmerz nachvollziehn?.
nBürgerzentrum Nagold: 
Kinderschutzbund 9 bis 12 
Uhr, Lebenshilfe 14 bis 17 
Uhr, Urschelstiftung 14 bis 17 
Uhr, VdK nach tel. Vereinba-
rung (Tel. 07459/915914, 
Mobil 0170-5032253), Integ-
rationsmanagement 16 bis 19 
Uhr, Diakonie: Gesprächsan-
gebot für Männer 19 bis 21 
Uhr.
nDie Gruppe Gymnastik im 
Park trifft sich heute, Mitt-
woch, von 10.30 bis 11.30 
Uhr wie bisher im Kleb. Bei 
Regen findet statt Gymnastik 
ein Rundgang im Park statt. 
Die von der Stadt Nagold vor-
gegebenen Regelungen für 
Abstand und Anzahl der Teil-
nehmer gelten bis auf Weite-
res.

Gündringen
nDie Wandergruppe Gün-
dringen-Iselshausen trifft sich 
am Mittwoch, 22. September, 
ab 13 Uhr am Rathaus in Gün-
dringen und um 13.30 am 
Parkplatz Bömbachsee in 
Spielberg zur Wanderung. Ab-
schluss ist in der Alten Werk-
statt in Spielberg.

Vollmaringen
nDie Reha-Sportgruppe des 
SV Vollmaringen trifft sich 
um 20.15 Uhr in der Sporthal-
le in Vollmringen. Neueinstei-
ger sind willkommen.

n Nagold

Ebhausen. Auf Einladung des 
CDU Gemeindeverbandes 
Ebhausen  besuchte man   ge-
meinsam mit dem Bundes-
tagskandidaten für den Wahl-
kreis Calw/Freudenstadt und 
interessierten   Bürgern das 
Blumenland Wiedmaier.

Nach einen Begrüßung 
durch den Vorsitzenden der 
CDU Ebhausen, Hans Bar-
ucha, lobte dieser den Mut 
der Familie Wiedmaier, in 
einer Krisenzeit der Pandemie 
trotzdem solch ein Projekt zu 
stemmen und umzusetzen. 
»Es handelt sich bei dem Neu-
bau des Blumenlandes direkt 
an der Landesstraße um ein 
Leuchtturmprojekt und eine 
wirkliche Bereicherung für 
die Gemeinde Ebhausen«, so 
Barucha.

Eröffnung lange unklar
In seinen Schilderungen stell-
te der Inhaber Thomas Wied-
maier dar, welche Kraft und 
Energie es gekostet hat, die-
ses Projekt zu planen und 
umzusetzen. Es war bis zu-
letzt vor der Eröffnung im 
März diesen Jahres nicht klar, 
ob die Eröffnung wie geplant 
stattfinden kann oder durch 
die Corona-Pandemie be-

dingt das Geschäft noch ge-
schlossen bleiben muss. Zu 
diesem Zeitpunkt waren al-
lerdings bereits alle Pflanzen 
in der Frühjahrsaufzucht aus-
gewachsen und verkaufsfä-
hig. Zudem schilderte   Wied-
maier,  welchen Stellenwert 
Nachhaltigkeit bei seinem 
Neubau gespielt hat. In Be-
zug auf Nachhaltigkeit setzt 
er zudem stark auf Regionali-
tät bei seinen eigenen Pro-
dukten, aber auch bei den 
Produkten in dem angeglie-
derten Farmshop und mit der 
neuesten Anschaffung, einem 
Eisautomaten.

In das Blumenland integ-
riert ist ebenfalls eine Filiale 
der Backwelt Broß, bei wel-
cher der Inhaber Bertram 
Broß gleichermaßen auf das 
Thema Regionalität bei sei-
nen Backwaren setzt.

Diese Leistung und das 
Unternehmertum lobte der 
Bundestagskandidat Klaus 
Mack und informierte über 
seine Tätigkeiten und Erfah-
rungen als Vorsitzender des 
Regionalverbandes Nord-
schwarzwald und des Natur-
parks Schwarzwald Mitte / 
Nord.   Eine offene         Fragerunde 
beendete  den    Besuch.

Kraft und Energie
Wahlkampf | Klaus Mack im Blumenland

Im Foyer der Christiane-
Herzog-Realschule (CHR) 
fand    die Einschulung von 
98 neuen Fünfern statt. 
Um den Vorgaben der Co-
rona-Verordnung zu ent-
sprechen, galt die 3G-Re-
gelung und jede Klasse er-
hielt eine eigene Einschu-
lungsfeier.

Nagold.   Die Feier wurde von 
der Klasse    7b, unter der Lei-
tung der beiden Lehrerinnen 
Anja Hauser und Sibylle 
Kapp-Stahl, eröffnet. Sie per-
formte ein »Rhythmical« –  ein 
Stück, bei dem Gesprochenes 
mit Bewegungen begleitet 
wird. 

Anschließend begrüßte   
Realschulrektor Andreas 
Kuhn die neuen Schülerinnen 
und Schüler. In seiner Rede 
machte er deutlich, dass er 
den Einschnitt, den ein Schul-
wechsel mit sich    bringe, gut 
nachvollziehen könne. So wa-
ren die neuen   Realschüler 
doch vor Kurzem noch »die 
Großen« auf dem Pausenhof 
der Grundschule und sind 
nun an der CHR »die Kleins-
ten«. Trotzdem werden sie 
sich sicher gut in der neuen 
Schule einfinden und sich 

bald wohlfühlen. 
Ebenso begrüßte die Schü-

lersprecherin Cathleen Fi-
scher  ihre neuen  Mitschüler. 
Sie machte deutlich, auch die 
Stimme der Jüngsten sei an 
dieser Schule wichtig und rief 
die Fünftklässlerinnen und 
Fünftklässler auf, sich in der 
SMV zu beteiligen und sich 
aktiv mit eigenen Ideen in das 
Schulleben einzubringen. 
Ebenso bot sie den Neuen 
ihre Hilfe an und schloss ihre 
Rede mit den Worten: »Ihr 
könnt auch gerne immer auf  
die SMV  und mich zukom-
men. Wir und alle Lehrer und 
Lehrerinnen helfen gerne 
weiter.« Außerdem hießen 
auch die stellvertretende Vor-
sitzende des Elternbeirats Ma-
rina Ederle und die Schulso-
zialarbeiterin Jessica Dalcol-
mo die neuen Schulmitglieder 
willkommen.

Erstes Kennenlernen
Danach wurden die neuen 
Schüler  in die Obhut ihrer je-
weiligen Klassenlehrerinnen   
Corinna Martini,   Sibylle 
Kapp-Stahl,   Bettine Stehle 
und   Regina Müller, die zuvor 
auch ein paar Worte an die 
Anwesenden gerichtet hatten, 
entlassen. Zusammen mit den 
neuen Schülerpatinnen aus 
den Klassenstufen 8 und 9 

gingen die Klassen dann für 
ein erstes Kennenlernen in 
ihre Klassenzimmer. 

Die Eltern begaben sich 
derweil in einen anderen 
Raum, in dem sie von Konrek-
tor Bernd Jung begrüßt und 

mit organisatorischen Infor-
mationen versorgt wurden. 
Da die Eltern einen wichtigen 
Teil der Schulgemeinschaft 
bilden, ist es auch für sie be-
deutend, Kenntnis über wich-
tige Personen der Schule, die 

Stunden- und Vertretungsplä-
ne, das digitale Schwarze 
Brett, schulinterne Kommuni-
kationsmittel, Coronarege-
lungen an der Schule oder das 
Schulleitbild zu haben. 

Nach circa einer Stunde 

verließen die neuen Fünfer 
zusammen mit ihren Eltern 
wieder das Schulgelände. Die 
obligatorische Schulführung 
durch die Paten und Patinnen 
wird im Laufe der Woche 
nachgeholt.

CHR-Einschulungsfeier     in Schichten
Bildung | 98 neue  Fünftklässler   starten    an der Christiane-Herzog-Realschule in das  Schuljahr / Feier in jeder Klasse

Die neuen Fünftklässler  wurden an der CHR in einzelnen Klassenverbänden zur Einschulungsfeier geladen. Foto: CHR

Nagold.   »Mach mit – werd fit!« 
– unter diesem Motto trafen 
sich in der letzten Ferienwo-
che 15 Schülerinnen und 
Schüler aus den Klassenstu-
fen eins bis drei in den Räum-
lichkeiten der Außenstelle 
Kernen der Wiestalschule 
Emmingen. 

Durch die vielen Monate im 
Homeschooling, in welchen 
sehr viel eigenständiges Ler-
nen von den  Schülern erwar-
tet wurde, blieben doch viele 
Fragen offen, die Lernstände 
der einzelnen Schüler drifte-
ten zudem sehr stark ausei-
nander. Vor allem die Schü-
ler, welche auf einen regelmä-
ßigen Kontakt mit ihren Leh-
rern und dem Lernen des 
Schulstoffs im Präsenzunter-
richt angewiesen sind, hatten 
unter der Situation extrem zu 
leiden und fielen zurück. Das 
soziale Lernen, welches in 
den Monaten ohne Schulle-
ben ebenso zu kurz kam, soll 
dabei nicht unerwähnt blei-
ben und ist nicht zu unter-
schätzen.

Unter Betrachtung all die-
ser Aspekte ist Ende des ver-
gangenen Schuljahres seitens 
des Kinderschutzbundes Na-
gold, in Person von Nina Hu-

ber und dem Youz Nagold   die 
Idee entstanden, den   Schü-
lern ein Angebot zu machen, 
bei welchem sie die Möglich-
keit bekommen, den Schul-
stoff der Hauptfächer Mathe 
und Deutsch ihrer vergange-
nen Klassenstufe zu wieder-
holen, offene Fragen zu klä-
ren und bestehende Lücken 
zu füllen. Spiel, Spaß und Be-
wegung sollten hierbei eben-
so nicht zu kurz kommen.

Effektives Arbeiten
 Unter der Leitung der Schul-
sozialarbeiterin der Wiestal-
schule, Tabea Wagner, trafen 
sich  die 15 Schülerinnen und 
Schüler eine Woche lang    täg-
lich von 9  bis    12.30 Uhr in 
den Schulräumen der Außen-
stelle Kernen. Sie wurden in 
fünf     feste Kleingruppen mit je 
drei Schülern und einem  Be-
treuer eingeteilt, wodurch ef-
fektives Arbeiten ermöglicht 
wurde. Die vom Kinder-
schutzbund zur Verfügung 
gestellten, abwechslungsreich 
gestalteten Trainingshefte 
wurden von den  Schülern be-
geistert angenommen und be-
arbeitet. 

Unterbrochen wurden die 
Lerneinheiten durch Bewe-

gungseinheiten, welche 
hauptsächlich von einer 
Sportlehrkraft der Wiestal-
schule durchgeführt wurden.

Zum Abschluss jeden Vor-
mittags las jede Klassenstufe 
ein ihrem Lesestatuts entspre-
chendes Buch in der jeweili-
gen Kleingruppe, um die Le-
segeschwindigkeit als auch 
das Textverständnis zu för-
dern.

Am Ende dieser intensiven 
Woche konnten alle Betreuer 
gute Fortschritte bei den  
Schülern feststellen.  

Um auch während der 
Schulzeit eine Stütze für die 
Kinder zu sein, bietet der Kin-
derschutzbund Nagold an 
verschiedenen Grundschulen 
in Nagold Hausaufgabenbe-
treuung mit Sprachförderung 
an. Die Nachfrage der Eltern 
hierfür ist hoch. Um den Be-
darf decken zu können, sucht 
der Kinderschutzbund Na-
gold dringend Betreuer und 
Betreuerinnen. Bei Interesse 
sind weitere Informationen in 
der Geschäftsstelle des Kin-
derschutzbundes Nagold 
unter Telefon   07452/66480 
oder per E-Mail an kinder-
schutzbund-nagold@t-onli-
ne.de erhältlich.

Fortschritte nach intensiver  Woche 
Lernlücken | Aktion von Youz und    Kinderschutzbund im Kernen

15 Schüler nahmen jüngst das Angebot des Youz und des Kinderschutzbundes wahr, um in Klein-
gruppen ihre  Wissenslücken zu schließen. Foto: Huber

Mitglieder der Ebhauser CDU besuchten zusammen mit dem 
CDU-Bundestagskandidaten Klaus Mack (links) das Blumen-
land der Familie Wiedmaier. Foto: CDU


